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IBI-Geschäftsjahr im Zeichen der Innovation 

 
Die Industriellen Betriebe Interlaken (IBI) blicken zurück auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2018 
mit einem Ergebnis von 2,47 Mio. Franken. Mit der Einführung neuer Funktionen in den Bereichen 
Innovationen und Asset Management hält sich das Unternehmen fit für aktuelle und künftige 
Herausforderungen. 
 
Umsatz und Jahresergebnis 
Beim Energieabsatz erfuhren die IBI 2018 keine Überraschungen. Trotz der warmen und trockenen 
Witterung verharrten die Absatzzahlen bei Strom, Gas und Wasser nahezu auf Vorjahresniveau. Der 
Umsatz stieg um 7,05 % auf 29,54 Mio. Franken; als Jahresgewinn wurde ein Ergebnis von 2,47 Mio. 
Franken verbucht. Im Berichtsjahr investierten die IBI brutto 6,54 Mio. Franken in die Erhaltung und 
Erneuerung der Infrastruktur. 
 
Innovationen und mehr Effizienz 
Die lebendige Energielandschaft verlangt von Energieversorgungsunternehmen wie den IBI ein hohes 
Mass an Flexibilität und Innovationsbereitschaft. Für die Leitung von Spezialprojekten sowie der 
Identifikation, Prüfung und Implementierung von Produkt- und Dienstleistungsinnovationen wurde 2018 
die neue Stelle Spezialprojekte/Innovationen geschaffen. Mit dem Bau eines 
Überschusstrinkwasserkraftwerks in ihrem Kraftwerk am Schifffahrtskanal setzten die IBI 2018 ein 
solches Projekt zur Steigerung der Effizienz um. Seit Anfang Oktober kümmert sich im Bereich Technik 
ein Asset Manager um die professionelle Bewirtschaftung der Infrastrukturanlagen. 
 
 
  



Hängiges Verfahren zur Rechtsformänderung  
Als öffentlich-rechtliche Unternehmung der Einwohnergemeinde Interlaken beabsichtigten die IBI per 1. 
Januar 2019 die Umwandlung in eine privatrechtliche Aktiengesellschaft unter Beteiligung der 
Einwohnergemeinden Matten und Unterseen. Die Beschwerde, welche gegen den 
Gemeindeversammlungsbeschluss vom 7. Juni 2018 in Matten eingereicht wurde, liegt aktuell beim 
Berner Verwaltungsgericht. Ohne einen zeitnahen rechtsgültigen Gemeindebeschluss der Gemeinde 
Matten ist eine Umwandlung rückwirkend per Anfang 2019 nicht mehr möglich. 
 
Ausblick 2019 
Im 2018 haben die IBI die Baubewilligung für die geplante Erneuerung der Kraftwerksanlagen am 
Schifffahrtskanal erhalten. Der Investitionsentscheid soll nach der Sicherung der Finanzierung noch im 
laufenden Geschäftsjahr fallen. Auf dem Firmengelände der IBI ist ausserdem die Sanierung von Altlasten 
geplant, welche noch aus der Stadtgas-Produktion zwischen 1892 und 1967 stammen. Das 
Baubewilligungsgesuch soll noch im Laufe des Jahres eingereicht werden. 
 
Team IBI  
Das Team IBI besteht aus 55 motivierten Fachkräften und vier teilzeitbeschäftigten Zählerableser/-innen. 
Zudem bieten die IBI vier Ausbildungsplätze in den Berufen Kaufmann/Kauffrau EFZ, Netzelektriker/-in 
EFZ und Geomatiker/-in EFZ. 
 
 
Der vollständige Geschäftsbericht 2018 ist online auf ibi.ch ersichtlich. 
 
 
Die IBI 2018 in Zahlen 
 

 2018 2017 Einheit 

Strom Eigenproduktion 10,16 7,59 Mio. Kilowattstunden (kWh) 
Absatz Strom 107,97 108,28 Mio. Kilowattstunden (kWh) 
Absatz Erdgas/Biogas 46,79 47,30 Mio. Kilowattstunden (kWh) 
Absatz Wasser 2,31 2,34 Mio. Kubikmeter (m3) 
Investitionen brutto 6,54 6,94 Mio. CHF 
Umsatz  29,54 27,60 Mio. CHF 
Cashflow 7,08 5,37 Mio. CHF 
Jahresgewinn 2,47 1,78 Mio. CHF 
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